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Amtliche Mitteilung – an einen Haushalt – zugestellt durch Post.at



In den letzten Monaten war die
Situation der Firma ROHOL
ein sehr großes Thema in
 unserer Gemeinde. Ihr Konkurs
hat uns wohl alle wie ein Faust-
schlag getroffen. Besonders, da
dieser kurz vor den Weihnachts-
feiertagen angemeldet wurde.
Viele unserer  Gemeindebürger
mussten ohne,  beziehungsweise
mit sehr  wenigen finanziellen
Mitteln auskommen, weil die
Löhne und das Weihnachtsgeld
nicht mehr ausbezahlt werden
konnten. 

Die oberösterreichische Arbeiter-
kammer, allen voran Präsident
Kalliauer, sowie unser neuer
LHStv. Reinhold Ent holzer
 haben sich nach meiner Infor-
mation persönlich für die Ab-
wicklung und die Unterstützung
der Arbeitnehmerinnen und

 Arbeitnehmer eingesetzt. 
Auch Sozialminister

Hunds torfer konnte mit
seinen  Beziehungen

zu den  Banken
der Firma

 Landlinger in Frage gestellt.
Die Zukunft des einen hängt
vom Weiterbestand des anderen
ab. Beide Betriebe sind enorm
wichtig für eine  positive
 Zukunft in Rosenau. 

Das Osterfest, das jetzt
 bevorsteht, ist ja das Fest der
Auferstehung. Es steht für das
neue Leben und das neue
 Erwachen. In diesem Sinne
sollten wir der Firma ROHOL
die Daumen drücken und
 gemeinsam optimistisch nach
vorne schauen.  

Mit allen guten  
Wünschen,
Ihr Bürgermeister 
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 ROHOL und ihren Beschäftigten
rasch helfen. All jenen einen
herzlichen Dank dafür! 
Schön zu wissen, dass man
 Hilfe  bekommt, wenn man 
sie braucht.   

Seit 14. Jänner 2014 wird der
Betrieb als ROHOL Vertriebs
GmbH durch die Brüder Anton,
Georg und Nikolaus Stöckl mit
etwa 100 Beschäftigten wieder
weitergeführt. Eine Umstruktu-
rierung für den Weiterbestand
ist im Laufen. Ich wünsche der
neuen (alten) Geschäftsführung
für die Zukunft viel Glück
und Erfolg!

Leider ist durch die
momentane  Situation
der Firma ROHOL 
die Eröffnung unseres
Nahversorgungs -
geschäftes durch die
Bäckerei

Peter Auerbach

Zum
Titelbild

Die Schneeglöcken – die ersten Frühlingsboten –  waren

schon fast verblüht. Da kam der W
inter zurück! 

Schlimmen Schaden wird er wohl nicht 

mehr anrichten. Aber wir freuen uns 

trotzdem auf den Frühling. 

W
inter adé! 

Liebe Rosenauerinnen und Rosenauer!
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Herzlichen Glückwunsch ...
... zum 80. Geburtstag! ... zur Geburt!

13.01.2014
Marcel Stoll

31.12.1933

Georg Pachner

03.03.1934

Josefa Eibl

28.01.1934
Johann Steindl

S
ta

nd
es

na
ch

ri
ch

te
n

B
uc

hv
o
rs

te
llu

ng
G

em
ei

nd
el

eb
en

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
Te

rm
in

e

... zur gewonnenen Wahl!

Nachdem Monika Buchebner ihre Funktion
als Ortsbäuerin zurückgelegt hatte, wurde
Katharina Nachbagauer vom Bauernbund
unter Beisein von BB-Bezirksobmann -
stellvertreter Bürgermeister Johann Fessl
einstimmig zur neuen Ortsbäuerin gewählt. 

Als Stellvertreterin steht ihr Leopoldine
Sanglhuber zur Seite. *
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Wie im Märchen!
Am 24. April von 09.00 bis
13.00 Uhr und am 25. April 
von 09.00 bis 16.00 Uhr lassen 
Geschichtenerzähler die zauber-
hafte Märchenwelt am Pöstling-
berg in Linz lebendig werden.
Beim Lese- und Geschichten -
festival des Oberösterreichischen
Familienbundes. Kinder zwischen
3 und 12 Jahren können
 spannenden Geschichten
 lauschen, knifflige Bücher -
detektiv-Rätsel lösen oder 
sich beim Schreibwettbewerb
kreativ ausleben. Der Eintritt,
sowie die Benützung der
 Grottenbahn sind während der

Action für die ganze Familie!
Veranstaltung frei. Schulklassen
bitte vorher anmelden! 

Da steppt der Bär ...
... nie wieder! Denn im Bären-
wald in Arbesbach wird einstigen
Zirkusbären ein neues Leben
geschenkt. Am 17. Mai, dem
Welttag der Familie, lädt der
OÖ Familienbund Kinder und 
Erwachsene ein, bei freiem
 Eintritt von 10.00 bis 16.00 Uhr

das Bären-
schutz -
zentrum zu

besuchen.
Dem nicht

genug – Kletter-

Zielgerichtet und schnell – das bietet die neue
 Zivilschutz-SMS. Es handelt sich dabei 
um  einen  kostenlosen  Service bei
 Katastrophen,  Not situationen
und anderen  besonderen

 Ereignissen.
Die

verläss lichen
Informationen
kommen vom

Bürgermeister  
als behördlichem
Einsatzleiter. Er ent-

scheidet, wann und mit
 welchem  Inhalt eine SMS

versendet wird. Im Bedarfsfall
 können auf diesem Weg bis zu 1.000 Personen pro
Sekunde benachrichtigt werden. Die SMS lässt
sich zudem  problemlos weiterleiten. Sie können
sich auf www.zivilschutz-ooe.at oder am Gemeinde-
amt für das Zivilschutz-SMS registrieren.

Im Ernstfall informiert

Parcours, Schnuppertrommeln,
Felsenmalerei, Rätselrallyes,
Kinderschminken und eine
Hüpfburg werden die Kinder -
augen hoffentlich zum Strahlen
bringen! 
„Es erwartet uns ein bärenstarkes
Familienevent, bei dem wir 
viel über Bären erfahren und
gleichzeitig jede Menge Action
haben werden“, freut sich OÖ-
Familienbund-Landesobmann
LAbg. Mag. Thomas Stelzer. *
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Sicherlich ist aufmerksamen Rosenauerinnen und Rosenauern
aufgefallen, dass die Gemeinde entlang der öffentlichen
Straßen und auf manchen gemeindeeigenen Flächen
Bäume und Sträucher entfernt hat. Diese Maßnahmen
erfolgten in Absprache mit Herrn Wolfmaier 
von der Abteilung Landschaftsbau der ober -
österreichischen Landesregierung. Nahezu alle
Bäume und Sträucher wurden aber ersetzt.
 Dabei nahmen wir uns die Empfehlungen von
Herrn Wolfmaier je nach Zweck natürlich 
zu Herzen, achteten aber selbstverständlich
auch auf die Witterungsbeständigkeit und
das Aussehen unserer Bäume.

Neue Bäume für Rosenau

In einem abgelegenen
Tal, eingekesselt von
den mächtigen Bergen
der Alpen, lebt eine
verschworene Dorf -
gemeinde. Eines Tages
kommt ein Fremder
 namens Greider ins Tal.
Er gibt sich als Maler
aus und bittet um Quartier
für den Winter. Nach langem
Zögern lassen sich die Dorf -
bewohner aber von seinem Geld
überzeugen und weisen ihm
 eine Unterkunft im Haus der
Witwe Gader zu. Bald darauf
kommt der erste große Schnee
und schneidet das Tal von der
Außenwelt ab. Das Leben im
Dorf kommt langsam zur Ruhe
und man hat sich an den

abgeschiedenes Hochtal, 
Ende des 19. Jahrhunderts.
Thomas Willmann erzählt 
eine Geschichte, in der die
 Vergangenheit zur Gegenwart
wird und eine einfache
 Rachegeschichte zu außer -
gewöhnlicher Literatur.

 Fremden gewöhnt. Bis eine
 mysteriöse Todesserie die Leute
aufschreckt. Erst verunglückt
der jüngste Sohn vom Brenner
Bauern, dem heimlichen
 Herrscher des Tals. Dann wird
auch einer seiner Brüder tot im
Mühlbach gefunden …

Eine mitreißende Geschichte
über Liebe und Hass, Schuld
und Vergeltung. Als Kulisse ein

Schon 
gelesen?

Lust auf mehr?
Das Buch Das finstere Tal von
Thomas Willmann gibt es 
in der  Bücherei auszuleihen:
Jeden Dienstag von 17.30 
bis 19.00 Uhr!
Gemütliche Lesestunden 
wünschen

Daniela und Roswitha
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Besuch im Musiktheater
Ein besonderes Erlebnis war
der Besuch des neuen Musik-
theaters in Linz. Wir durften an
einem Workshop teilnehmen.
Das anschließende Musical
„Der Zauberer von Oz“ übertraf
alle unsere Vorstellung. Uns
Pädagogen liegt es am Herzen,
den Kindern während ihrer
Volksschulzeit Eindrücke über

Bei uns ist was los!

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2014Rosenauer Gemeindezeitung 1/2014

die kulturellen Veranstaltungen
in unserem Land zu geben.
Wissen macht offen und erlaubt
die Welt mit mehr Perspektiven
zu sehen.
Die Buskosten wurden auch
diesmal wieder vom Eltern -
verein übernommen. Gemeinsam
gelingen die besten Sachen 
– danke!!!

Feste feiern wie sie fallen 
Lustige Faschingsnarren be -
völkerten am Faschingsdienstag
das Schulgebäude und mit einer
Faschingsmodenschau, Tänzen,

Spielen und Liedern verging die
Zeit wie im Flug. Das heurige
Moto „Madagaskar“ zeigte die
ganze Palette der Tierkostüme.
Auch viele Eltern verkleideten
sich. 
Der anschließende Faschings-
umzug durch unseren Ort
 erfreut sich immer größerer
 Beliebtheit. Wir wurden
 faschingsnarrenhaft im Bauhof,
bei der Wiener Städtischen
 Versicherung, auf der Sparkasse
und auf der Gemeinde begrüßt.
Die Kinder wurden verköstigt
und Süßigkeiten gab es zu
Hauf. Wie jedes Jahr gestalteten
wir unseren Abschuss beim
Maurerwirt. Hier bekamen wir
noch köstliche Faschingskrapfen,
die vom Elternverein zur
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 Verfügung
 gestellt wurden.
Ja und wunderbar ist
auch, dass die Kinder des
 Kindergartens uns begleiteten
und so kräftig unterstützten.
Herzlichen Dank an den Eltern-
verein, die Gemeindevertreter,
besonders Herrn Peter Auerbach
und an die Familie Halsmayr.

Lehrausgang zum Roten
Kreuz, zur Polizei und zur
Feuerwehr Rosenau
Tolle Eindrücke erlebten die
Kinder der 3. und 4. Schulstufe,
als sie diese wichtigen Institu-
tionen besuchten. Beeindruckend
waren die Erklärungen über
Aufgaben und Funktionen der
Vertreter unserer Sicherheits -
organisationen. Mit neuem
 Wissen konnten die Schüler

diese Vormittage abschließen
und Wesentliches über die
 Verantwortung und den Einsatz
der Menschen erfahren. 
Herzlichen Dank!

Direktorin Gisela Pernkopf 
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Herzlichen Dank an Daniela
Auerbach und ihre Rosenauer
Jugend für die Verköstigung
beim Bauhof. Außerdem ein
großes Danke an das ganze
 Planungsteam. Es ist wirklich
schön und unkompliziert mit
euch zu arbeiten! 
Und natürlich geht auch ein 
Dank an alle, die bei der 
Fåschingsroas dabei waren.
Diese Veranstaltung ist
 schließlich immer nur so lustig
wie die Menschen, die daran
 teilnehmen! *

Arbeitskreisleiterin Maria Benedetter

Die Fackelwanderung fand 
natürlich auch heuer statt. Zu
 unserer Überraschung und Freude
nahmen auch einige Urlauber aus
Frankreich daran teil! Aber obwohl
wir einen schönen Abend hatten,

sind wir trotzdem am Überlegen,
wie wir die Fackelwanderung
 attraktiver gestalten können.
Ob Termin, Ankündigung oder
Ausführung – falls du Ideen hast,
lass es uns wissen! *

Es werde Licht ...

Rosenauer Gemeindezeitung 1/2014Rosenauer Gemeindezeitung 1/2014

Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß

Fåschingsroas

Vortrag:

Gesunder Darm - 

gesunder Mensch

Wer:

Prim. Priv. Doz. 

Dr. Christoph Ausch 

Wann:

3. April 2014, 19.30 Uhr 

Wo:

wird noch bekannt gegeben

Vortrag:

Gesunder Darm - 

gesunder Mensch

Wer:

Prim. Priv. Doz. 

Dr. Christoph Ausch 

Wann:

3. April 2014, 19.30 Uhr 

Wo:

in der Volksschule Rosenau
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Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß

Weit über 70 Narren  trafen
sich heuer bei herrlichem 

Wetter wieder zur
 traditionellen
Fåschings roas beim
Bauhof. Mit Ehrgeiz
bewältigten die
 Paare den wirklich

anspruchsvollen
 Parcours, um danach
gemeinsam zum

 Gasthaus Maurerwirt
weiterzuziehen. Dort
ließen wir den Tag
mit Spiel, Spaß und
Tanz ausklingen.



Ich freue mich
auf gemeinsame
Stunden!

Eure Lisa

Kids in Bewegung
Wir machen lustige und kreative Spiele, Übungen für Schnelligkeit und Geschicklichkeit,Spiele in der Natur und vieles mehr ...

Wo:
Im Turnsaal der 
Volksschule Rosenau

Wann:

Jeden zweiten Samstag von 9:30 ‐ 11:00 Uhr

(nächster Termin: 5. April 2014)

Kosten:
2 Euro pro Einheit
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Kinder brauchen Bewegung
Kinder bewegen sich gerne.

Beim Laufen, Hüpfen, Tanzen,
Schaukeln, … machen sie ver-
schiedenste Erfahrungen und
erwerben dabei Fähigkeiten, die
sie ihr ganzes Leben brauchen
werden, allen voran Koordination.
Eltern sollten ihren Kindern
darum möglichst viele verschie-
dene Bewegungsanlässe geben!

So bringen Sie Abwechslung 

in die Bewegung Ihres Kindes:

• Werfen und fangen von ganz

unterschiedlichen Dingen. 
Zum Beispiel Wasserbälle, 
Luftballons, Stofftiere, 
zerknülltes Zeitungspapier, ...

• Runterspringen vom Sofa, 
dem Bett, ... Über Hindernisse
springen. Etwa Kuscheltiere,
Ball, Bierdeckel, …

• Krabbeln und kriechen! 
Zum Beispiel einen Tunnel
bauen und durchkrabbeln.

• Sing- und Tanzspiele erleben
und auch selber erfinden. 

Bei älteren Kindern finden  solche
Spiele meist keinen An klang.
Sie sollten trotzdem gefördert
werden! Mit Pedalos, Stelzen
oder Balancierbrettern etwa. 

Bei all den Ideen darf man aber
nicht vergessen, dass die Eltern
die wichtigsten Impuls geber 
ihrer Kinder sind. Begeistern also
Sie Ihr Kind für Bewegung! * 
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Unter dem Motto „Weil’s uns
Spaß macht!“ wurden die
 Organisationsarbeiten für den
heurigen Ball gestartet. Diese
Einstellung zeigte sich nicht
nur in den Besucherzahlen,
 sondern spiegelte sich auch in
den Gesichtern der Gäste wider!
Volle Tanzfläche im Saal, ge-
füllte Gaststube, und Gedränge
in der Feuerwehrbar.

Möglich war dies nur durch das
Wirteteam der Familie Halsmayr,
die Höfis, DJ Horst, die Tom -
bola- und Schätzspiel„hasen“,
sämtlichen Kameraden der FF
Rosenau und zu guter Letzt 
die beiden Taxler, Mundl und
Norbert, die bis in die Morgen-
stunden durchgehalten haben!

Ein herzliches Dankeschön geht
an alle Sponsoren und Sach-
preis-Spender und vor allem an
die Bevölkerung, die uns mit
ihrem Besuch unterstützt haben. 

Und weil’s uns Spaß macht, mach’ ma weiter ...

Feuerwehrball 2014 – Daumen hoch für eine

gelungene Veranstaltung!
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Am runden Tisch mit neuem Kommandanten
Seit der Kommandantenwahl
vom 10. Jänner 2014 steht
 Stefan Reiter in der Funktion
als Hauptbrandinspektor an der
Spitze der Feuerwehr Rosenau

Benedetter (Schriftführer), 
AW Wolfgang Eibl (Kassier) und
dem erweiterten Kommando. 

Gut Heil für die nächsten Jahre!

und stellt sich dieser verant -
wortungsvollen Aufgabe. 
Unterstützt wird HBI Stefan
Reiter von OBI Manfred
 Schnepfleitner, AW Wolfgang

Ihr seid unsere Hoffnung! 
Um die Sicherheit im Ort zu gewähr -
leisten, braucht die Feuerwehr Rosenau
dringend Nachwuchs! 

Bist du offen für Neues?
Bist du hilfsbereit?
Bist du technisch interessiert?
Kameradschaft ist für dich 
kein Fremdwort?

Dann melde dich – wir brauchen 
genau DICH!

Wenn ernsthaftes Interesse besteht,
 meldet euch bei HBI Stefan Reiter 
(Telefon 0664/1561246) oder 
OBI Manfred Schnepfleitner (Telefon
0664/75074333)!
... oder kommt einfach mal vorbei!
Es ist jeden Freitag ab 18.00 Uhr jemand
im Feuerwehrhaus und für euch da!

Stell dir vor, du drückst ...

... und keiner kommt!
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Sandplatz – Eislaufplatz – Tennisplatz
Nachdem sich auf unserem
Tennisplatz schon längere Zeit
nichts mehr abgespielt hatte,
haben wir ihn, wie auch schon 
in früheren Wintern, zum
 Eislauf- und Eisstockplatz
 umfunktioniert. Dank unseres
Eiskönigs Gerold Auerbach und
seinen Gehilfen war der Platz ab
Mitte Dezember vereist. Leider
spielte Frau Holle vergangenen
Winter überhaupt nicht mit.
Frühlingshafte Temperaturen
und Föhnstürme erschwerten
es, die Eisfläche zu erhalten.
Dennoch konnte so manches
Kind seine ersten Eislauf -
versuche wagen. Auch ein paar
private Eisstockbewerbe wurden
ausgetragen. Im Nachhinein
können wir sagen: die paar

 wenigen Stunden Spaß
am Eis waren uns den
Aufwand wert! Die 
Gemeinde möchte sich 
an dieser Stelle bei 
Gerold Auerbach und 
seinen Helfern recht 
herzlich für die Mühen
 bedanken. 

Für den kurzen Sommer, 
den wir bei uns in Rosenau
haben, werden wir uns nun
bemühen, noch im Frühjahr
zumindest einen Sandplatz
notdürftig zu sanieren,
 damit er wieder als Tennis-
platz benutzt werden kann.

Marietta METZKER
Mobil: 0664/601 39-65712
Peter AUERBACH
Mobil: 0664/601 39-65713

Lassen Sie Ihren optimalen  
Versicherungsschutz  
unsere Sorge sein.
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Mehr Zeit für Sie!

Schalterservice – für Sie geöffnet

Montag – Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Persönliche Beratung – nach Terminvereinbarung

Montag – Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 10.00 Uhr

Service

24h Service Tel: 05.0100.40244, täglich von 00.00 – 24.00 Uhr
Netbanking: www. netbanking.at, täglich von 00.00 – 24.00 Uhr
Filiale Rosenau Tel: 05.0100.49144, während der Geschäftszeiten

Rosa Eibl
Leiterin der 
Filiale Rosenau

SPARKASSE

Ab sofort kann der Oö. Kinderbetreuungsbonus
auch mittels Online-Antrag gestellt werden. 
Der wesentliche Vorteil besteht darin, dass keine 
Beilagen mehr mitgesendet werden müssen.

Fördervoraussetzung: Die Förderung kann ab dem
3. Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis
maximal zum Beginn des verpflichtenden Kinder-
gartenjahres beantrag werden. Dieses beginnt mit
dem auf den 5. Geburtstag folgenden Kindergarten-
Arbeitsjahr. Außerdem darf man nicht zugleich das
Angebot des beitragsfreien Kindergartens in 
Anspruch nehmen. 

Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird 
in zwei Teilbeträgen ausbezahlt.

Informationen und Antrag finden Sie im Internet
auf www.land-oberoesterreich.gv.at oder 
www.familienkarte.at.

Kinderbetreuungbonus
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Wie jeder Gewerbebetrieb muss auch die 
Gemeinde ihren finanziellen Zustand in Form 
eines Rechungsabschlusses nach Ablauf eines 
Finanzjahres zusammenfassen. Vor der Beschluss-
fassung im Gemeinderat muss der Entwurf zwei
Wochen zur Einsichtnahme aufliegen und auch der
Prüfungsausschuss hat sich mit dem Rechnungs-
abschluss auseinander zu setzen. Dieser wurde nun
für das Finanzjahr 2013 in der Gemeinderatssitzung
am 13.03.2014 beschlossen. Man dachte immer,
den Sollfehlbetrag unter die 300.000-Euro-Grenze
senken zu können. Leider trifft aber das eröffnete
Insolvenzverfahren der Firma ROHOL im 
Dezember 2013 auch die Gemeinde, da sie ja 
die Kommunalsteuerhaupteinnahmequelle für die
Gemeinde darstellte. So müssen die Gemeinde-
verantwortlichen wieder einen Sollabgang von
333.839,16 Euro hinnehmen. 

Im Außerordentlichen Haushalt des Finanzjahres
2013 kann man zusammengefasst einen Über-
schuss von 10.444,69 Euro feststellen. Dazu
 sollte aber erwähnt werden, dass auch Darlehens-
aufnahmen im Außerordentlichen Haushalt 
als Einnahmen darzustellen sind. Bei einem 
Vor sprachetermin mit LHStv. Ing. Entholzer 
Ende März 2014 will man die Ausfinanzierung

Rechnungsabschluss

alter Projekte, aber auch die Zwischenfinanzierung
für die Amtsgebäudesanierung, die Finanzierung
für die Baumaßnahmen entlang des Dambaches
durch die Wildbach- und Lawinenverbauung, eine
Finanzierung für die Gehsteigverlängerungen an
beiden Ortsenden, eine Finanzierung für die 
Umgestaltung und Sanierung des Sportplatzes
beim Gemeindebauhof, sowie eine Mitfinanzierung
bei der Verlängerung des Biomassenahwärme -
versorgungs netzes bis zum Amtsgebäude erreichen.
Selbstverständlich ist der Ausgleich des Ordentli-
chen Haushaltsabganges 2013 Hauptthema des 
Gespräches. Bei einer ähnlichen Ausgleichsquote
wie in den Vorjahren darf mit einer Ausgleichs-
zahlung von etwa 300.000 Euro gerechnet werden.

Der Schuldenstand der Gemeinde hat sich gegen-
über dem Vorjahr von insgesamt 2.356.991,34 Euro
auf 2.232.286,73 Euro gesenkt, obwohl auch im
Finanzjahr 2013 Darlehensaufnahmen für den
Kanalbau am Wurbauerkogel, die Errichtung der
Fertigteilgaragen und den Umbau des Geschäfts-
gebäudes notwendig waren. *
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Diese neue Produktlinie ent-
 lastet die Umwelt und sichert
Arbeitsplätze. In Kooperation
mit dem Bildungszentrum Salz-
kammergut und der Volkshilfe
startet der Bezirksabfallverband
Kirchdorf die Sammlung von
Hausrat.  Abgegeben werden
können  gebrauchte, aber gut
 erhaltene und funktionstüchtige
Elektrogeräte (ausgenommen
Kühl- und Gefriergeräte), Möbel,

 revitalisiert, und als geprüfte
Qualitätsware zu attraktiven
Preisen im neuen Volkshilfe-
Shop Kirchdorf zum Kauf
 angeboten. 
www.revitalistgenial.at

Sport- und Freizeit-
geräte ...

Die gesammelten
Dinge werden vom BZ Salz-
kammergut auf bereitet, also

ASZ Windischgarsten
Öffnungszeiten:
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Bauschuttannahme:
Montag 15:00 - 18:00 Uhr

ReVital Qualitätsstandards
Mit dem Logo versehene
Produkte sind ...
• ... vollständig und 

unbeschädigt!
• ... funktionsfähig!
• ... sicherheitsgeprüft! 

ReVital – genial
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Die ersten Männergilets der
 Rosenauer Tracht sind fertig
 geworden und können ab sofort
von ihren Besitzern getragen
werden! 

(06643677217). Wir würden
uns über viele Bestellungen
freuen!

Maria Benedetter

Obfrau Kulturausschuss 

Wer sich auch so ein Rosenauer
Gilet nähen  lassen möchte,
 meldet sich bitte auf der
 Gemeinde oder direkt bei der
 Schneiderin Frau Maria Berger

„Sooo vü fesche Manderl“!

Für 

Interessierte ist

das Gilet im April

wieder auf der

Gemeinde aus -

gestellt. 
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nehmer aus sieben Nationen am
Start waren, unter die Top Ten.
Andreas belegte bei den Junioren
den 8. Platz und Martin in der
allgemeinen Klasse den 9. Platz. 

Ihre tollen Leistungen stellten
die beiden eine Woche später
bei den Europameisterschaften
erneut unter Beweis. Andreas,
der am ersten Tag noch auf 
Silbermedaillenkurs war, rutschte
beim zweiten Lauf durch einen
kleinen Fehler auf Rang vier 
zurück. Martin gelang in der

Tolle Leistungen erzielten die
Rodler des ASVÖ Rosenau beim
heurigen Austrian Sportrodelcup.
Insgesamt wurden 4 Cuprennen
gefahren: die österreichische
Meisterschaft, die Europameister-
schaft, eine Weltmeisterschaft
und die Landesmeisterschaft.

Andreas und Martin Sölkner
zählen in ihren Klassen zu den
besten Sportrodlern Österreichs
und fuhren ins absolute Spitzen-
feld! Andreas belegte bei den
Cuprennen den ersten, zweiten
und dritten Platz in der Junioren-
klasse. Bei den österreichischen
Staatsmeisterschaften in Tirol
schrammte er nur ganz knapp
an Gold vorbei und hängte sich
die Silbermedaille um. Martin
Sölkner platzierte sich in der 
allgemeinen Klasse ebenfalls
auf den vorderen Plätzen.

Dies bedeutete für beide die
Qualifikation für die Welt- und
die Europameisterschaft. Die
WM wurde Anfang Februar in
Olang in Südtirol ausgetragen.
Beide fuhren bei ihrem ersten
Großereignis, bei dem 100 Teil-

allgemeinen Klasse ein toller
fünfter Platz.

Zum Abschluss der Wintersaison
wurde mit der Steiermark die
Landesmeisterschaft im abge-
halten. Die Rodler des ASVÖ
Rosenau nahmen den Steirern
die meisten Siege ab.

Diese guten Platzierungen sind
der Lohn für eine disziplinierte
und ehrgeizige Arbeit!

Herbert Sölkner, Sektionsleiter

Ein guter Winter für die Rodler

Platzierungen bei der Landesmeisterschaft:
Sch. Männl. 1. Sölkner Lukas
Jug. Weibl. 1. Stöger Caroline (Landesmeisterin)
Jug. Männl. 3. Redtenbacher Dominik
jun. Weibl. 1. Redtenbacher Simone
Allg. Damen 1. Sölkner Johanna
Ak. 2. Herren 1. Redtenbacher Raimund
Ak. 1. Herren 2. Redtenbacher Gerhard

3. Sölkner Herbert
Allg. Herren 1. Großauer Andreas (Landesmeister)

3. Sölkner Martin
Doppel 1. Redtenbacher Raimund und

Unterberger Tina (Landesmeister)
3. Großauer Andreas und 

Sölkner Andreas
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Nach der erfolgreichen Prä-

mierung mit dem Fischkai-

ser im letzten Jahr, können

die Reiters nun auf eine wei-

tere tolle  Auszeichnung zu

Recht  besonder stolz sein:

Der Agrar.Projekt.Verein

zeichnet alle zwei Jahre  die

besten regionalen

 Erzeugnisse mit der

 GenussKrone aus. Im Wett-

bewerb um die begehrte

Trophäe nominiert jedes

Bundesland seine Favoriten.

Voraussetzung dafür waren

aber die  Goldmedaillen für

den  geräucherten Saibling

und 

die Fischsulz. Der Rosenauer

Quellfisch wurde aber nicht nur

für die GenussKrone nominiert,

sondern Hanni und Manfred

Um an dem Wettbewerb

teilzunehmen, muss jeder

Betrieb nicht nur das

 Produkt, sondern auch  eine

Probe zur chemisch-

 bakteriologischen Unter -

suchung einreichen. 

So werden gleichzeitig 

der Geschmack und die

Produktqualität unter

 Beweis gestellt!

Für diese höchsten

 Auszeichnungen für den

Rosenauer Quellfisch

 können wir Hanni und

Manfred nur gratulieren! 

Einen Glückwunsch auch

(nachträglich) an Manfred

 Reiter zu seinem „60ziger"! *

Reiter durften sich am 24. März

für Oberösterreich sogar höchst-

persönlich in Linz auf der 

4. Alpe-Adria – DER Agrarmesse

– zwei Fischkronen abholen! 

Gold für Rosenauer Quellfisch

Bastelrunde
Rosenau

Jeden zweiten Dienstag im Pensionistenraum (Feuerwehr)

Nächster Termin: Dienstag, 8. April, 17:30 Uhr

Taxi, Ausflüge, Krankentransporte 
mit Kassenverrechnung ...

Tel: (07562) 5339

Rebhandl
Wir sind gerne für Sie da!
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Lustspiel in 3 Akten 
von Justus Schaub

Karten  € 
8,-

Reservie
rung unte

r 07566/
255

Gemeindeamt Rosena
u/Hp

Fr 23.5. 19.30 Uhr

Sa 24.5. 19.30 Uhr

So 25.5. 15.00 Uhr

Fr 6.6. 19.30 Uhr

Sa 7.6. 19.30 Uhr

So 8.6. 15:00 Uhr
Gasthaus Maurerwirt

Rosenau am Hengstpaß

Spannendes
zu Ostern
2014 ist das Jahr des Industrie-
roboters. Zu diesem Anlass gibt
es im Welios in Wels eine tolle
Oster-Technikwelt: Es erwatren
euch alte und neue Highlights
wie den Zuckerlbagger und den
Flugsimulator, einen Tischfuß-
ballroboter, Flaschensortierer
und eine Wackelplatte, bei der
ihr euren Gleichgewichtssinn
 testen könnt. Besonders freuen
wir uns darüber, dass auch der
Traktorsimulator wieder bei uns
im Haus sein wird!
Begleitet wird unsere Oster-
Technikwelt außerdem von 
Science Shows, wie die 
„kunterbunte Eiershow“, sowie
durch gemeinsames Basteln von
Osteranhängern, Oster servietten
oder schwimmenden Enten!

Sonderöffnungszeiten 
während der Osterferien 
vom 12.04 bis 22.04.2014

Täglich von 10.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Der
Dorfcasanova

spielt

Lustspiel in 3 Akten 
von Justus Schaub

Karten  € 
8,-

Reservie
rung unte

r 07566/
255

Gemeindeamt Rosena
u/Hp

Theaterrunde 
Theaterrunde 

Fr 23.5. 19.30 Uhr

Sa 24.5. 19.30 Uhr

So 25.5. 15.00 Uhr

Fr 6.6. 19.30 Uhr

Sa 7.6. 19.30 Uhr

So 8.6. 15:00 Uhr

Rosenau Rosenau am Hengstpaß
am Hengstpaß

Der

Dorfcasanova

Gasthaus Maurerwirt
Rosenau am Hengstpaß

FLOHMARKT

Sonntag, 27. April 2014

7.00 bis 14.00 Uhr

beim Gasthaus Schaffelmühle
Bei jeder Witterung! - Tel.: 07562/7111

Grillhendl – Bauernkrapfen – super Most
schöner Gastgarten – weltbestes Speckbrot
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Müllabfuhr:

(4) = auch 
4-wöchentlich

Juni
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MaiApril
1
2
3
4
5
6
7
8
9
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30
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4
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9
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28
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So 
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Do Fronleichnam
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Sa

So 
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Di 

Mi 

Do 
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Sa

So

Mo

Do Staatsfeiertag

Fr 

Sa 

So Hl. Florian
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Dr. Brandstetter             07562 / 8844
Dr. Grassner                   07564 / 5555
Dr. Klinglmair               07562 / 5300
Dr. Marberger-Mark    07562 / 5301

Die Ärzte sind an Sonn- und 
Feier tagen nur noch über den 
Ärztenotdienst zu erreichen! 
Wochentags:

Erreichbarkeit 
der Ärzte über 

das Rote Kreuz:  

07582/141
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Gemeinde Rosenau am Hengstpaß
Herstellung: Gemeinde Rosenau/HP, 
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Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Peter Auerbach

Nächster Erscheinungstermin:
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Kontakt: Gemeinde Rosenau/HP
Stefanie Lindbichler
Tel. 07566/255-16
lindbichler@rosenau.ooe.gv.at

(4)

(4)

(4)

19. April

suche

sternest-

10. Mai

Muttertags-

feier

25. Mai

Europa-

wahl 01. Juni
Wallfahrt nach 
Frauenberg

14. Juni

Radwandertag 

Gesunde Gemeinde

☼

21. Juni

Sonn -
wend -
feuer

27./28. Juni

ROSENA
UER 

DORFFES
T 

✎

✓

♥
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Klein, aber oho!
Der Frühling kommt, die Blumen blühen 
und  alles wird schön grün und bunt. 
Bunt ist auch das Motto von einem, der bald
mit Riesen hüpfern zu dir kommt – weißt du
wer? Welches Fest feiern wir dann?

Lehrerin: 
„Warum legen 
Hühner Eier?“Lisa: „Wenn sie die Eier werfen würden, gingen ja alle kaputt!“
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Schnell 
gebastelt:


